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BAUFACHZENTRUM

Wir haben 
ihr ganzes 
haus auf 
lager.

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de

Beratung, Auswahl und Service 
inklusive – Ihr Baufachzentrum 
bietet einfach mehr.

STADE
Klarenstrecker Damm 12
Tel. (0 41 41) 5 27-0

BUXTEHUDE
Ostmoorweg 39-41
Tel. (0 41 61) 7 17-0

Heimspiele
in

Bützfleth
Samstag, 27.10.2018
13:45	 weibl. Jgd. E
wJE 1 : VfL Horneburg
15:15	 weibl. Jgd. B
wJB 2 : MTV Wisch
17:00	weibl . Jgd. A Landesliga
wJA : TuS Jahn Hollenstadt
19:00	Regionsoberliga Männer
2. Herren : HSG Land Hadeln

Sonntag, 28.11.2018
10:00	männl. Jgd. D
mJD : MTV Wisch
11:30	 weibl. Jgd. C
wJC 2 : TuS Zeven
13:15	 männl. Jgd. C
mJC : SV Beckdorf
15:00	männl. Jgd.A Landesliga
mJA : SG Adendorf/Schw.
17:00	Regionsoberliga Frauen
2. Damen : TV Schiffdorf

Heimspiele
in

Drochtersen
siehe Seite 4

Foto: Hannelore Schneidereit

Im April ging der Winter fast 
nahtlos in den Sommer über. So 
richtig hat sich der Herbst trotz 
Erntedankfest aber auch jetzt 
noch nicht eingestellt. Und man 
bedenke, in 9 Wochen steht 
Weihnachten vor der Tür, in 10 
Wochen wird schon der Sylves-
ter-Sekt kalt gestellt.
Kein Wunder, dass sich das „at-
traktive Bützfleth“ schon um 
das Aufstellen der Weihnachts-
bäume im Ort kümmert. Am 
ersten Dezemberwochenende 
findet der Weihnachtsmarkt in 

der Festung Grauerort statt und 
kräftige Helfer kann man noch 
gut gebrauchen.
Die Handballer sehen das alles 
etwas anders. Der Blick rich-
tet sich eher auf die Anzahl 
der Wochenenden, die bis zur 
Weihnachtspause noch auf dem 
Zettel stehen. Da gibt es eine 
ganze Menge von Heimspiel-
tagen zu organisieren, manche 
werden ordentlich voll sein. 
Der Blick nach links zeigt, dass 
am nächsten Wochenenden in 
der Halle im Bützflether Sport-

zentrum richtig viel los ist. Im 
Zentrum stehen diesmal aller-
dings nicht unsere 1. Damen- 
bzw. die Herrenmannschaft 
sondern es sind vor allem unse-
re Jugendteams, die die Chance 
haben, vor heimischem Publi-
kum in eigener Halle ihr Kön-
nen zu zeigen. 

Sommer ade - kommt der Herbstblues?



www.stadtwerke-stade.de

Unser Engagement
für Stade und die
Region.

Für alle Menschen, 
die hier zu Hause sind.

Die Stadtwerke Stade unter-
stützen aktiv Vereine, kultu-
relle Aktivitäten und soziale
Projekte im Landkreis.

Und auch unsere Mitarbeiter
engagieren sich in vielfäl-
tiger Weise ehrenamtlich.

So profitieren auch Sie 
von unserem Heim vorteil.
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Zahlen 
ist einfach.

Weil man dafür nichts weiter als das Han-
dy braucht. Jetzt App* „Mobiles Bezahlen“ 
runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC

standard_2016.indd   1 31.08.2018   14:56:03



3Sa., 20.10.2018 · Nr. 5 / Jg. 21 · BHB

Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort
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Die Online-Ausgabe
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buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

Obstmarschenweg 297, 21683 Bützfleth
Tel. 04146 / 5110

 Wiesner 

Öffnungszeiten:  Montag bis Samstag 07:30 - 19:00 Uhr

20.10.	 19:30	 Laternenumzug	 Löschgruppe Bützflethermoor	 Gerätehaus Bützflethermoor
27.10.	 09:30	 Altkleidersammlung	 DRK Ortsverband Bützfleth	 Ortschaft
28.10.	 10:00	 Jubiläumskonfirmation 	 Kirchengemeinde	 St. Nicolai Kirche 
03.11.	 13:30	 Ortsbürgermeister Hartlef Turnier	 Ortsbürgermeister/ TuSV	 Sportzentrum Bützfleth
09.11.	 19:30	 Preisskat	 Löschgruppe Bützflethermoor	 Gerätehaus Bützflethermoor
17.11.	 14:00	 Bingo	 SoVD 	 Gasthaus von Stemm
18.11.	 09:45	 Kirchgang Volkstrauertag	 Schützenverein Bützfleth	 Schützenhalle „Kl. Helgoland“
18.11.	 10:00	 Gottesdienst zum Volkstrauertag	 Kirchengemeinde /Ortschaft	 St. Nicolai Kirche
18.11.	 15:00	 Plattdeutsches Theater	 De Inseloners e.V.	 Gasthaus von Stemm
20.11.	 19:30	 Treffen der Vereine/Offener Stammtisch	 Bürgerverein/„attraktives Bü.“	 Schützenhalle „Kl. Helgoland“
20.11.	 16:00	 Blutspenden	 DRK Ortsverband Bützfleth	 Dorfgemeinschaftshaus
21.11.	 18:00	 Ortsratssitzung	 Ortsrat	 Dorfgemeinschaftshaus

Im BHB vom 15.09.2018 war 
aus der Einwohnerfragestunde 
der letzten Ortsratssitzung von 
der konfliktbeladenen Wohn-
situation im Tannenweg be-
richtet worden. Die Einwohner 
dort warteten auf aktive Hilfe 
durch die Verwaltung bei der 
Überwindung der unerträgli-
chen Situation in der Obdach-
losenunterkunft in Teilen ei-
nes Mehrfamilienhauses. Das 
Amt für Sicherheit und Ord-
nung hat vor einigen Wochen 
reagiert und den Unterzeich-
nern der schriftlichen Eingabe 
seine Sicht der Rechtslage und 
des behördenseits Machbaren 
per Brief mitgeteilt. Der Brief 
liegt dem BHB vor. Darin heißt 
es: „Grundsätzlich gilt, dass die 
Hansestadt Stade als Gefahren-
abwehrbehörde verpflichtet ist, 
obdachlosen Menschen eine 
Unterkunft zu stellen. Das der 
Hansestadt Stade gehörende 
Mehrfamilienhaus ist daher zur 
Hälfte für die Unterbringung 

Stadtverwaltung reagiert auf „Brandbriefe“
alleinstehender Frauen vorge-
sehen und wird auch zukünf-
tig hierfür benötigt … Insofern 
besteht keine Möglichkeit, die 
eingewiesenen Obdachlosen 
schlicht aus der Unterkunft zu 
verweisen, da hierdurch erneut 
eine zu beseitigende Obdachlo-
sigkeit entstehen würde.“
Die Stadtverwaltung hat - nach 
erhaltener Auskunft - aktuell 
von den beiden dort unterbrach-
ten Frauen eine bereits umge-
meldet. Bei der zweiten Frau 
liegt eine Klage der Betreuerin 
beim Verwaltungsgericht vor. 
Der Ausgang der Klage sei un-
gewiss. 
Im Übrigen habe man die in 
dem Schreiben aufgeführten 
Maßnahmen auch ausgeführt. 
So werde die Unterkunft von 
städtischen Mitarbeitern ein-
mal wöchentlich kontrolliert, 
etwaige Müllablagerungen 
würden schnellstmöglich ge-
räumt. Konkrete Hinweise auf 
Drogenkonsum konnten bei 

unangekündigten Zimmerkon-
trollen nicht festgestellt wer-
den. Lärmbelästigungen und 
Eigentumsdelikte seien bitte 
direkt der Polizei zu melden. 
Die Kommunalen Betriebe sei-
en bereits mit der Prüfung des 
Pflegezustandes der Flächen 
rundherum beauftragt.
Gleichwohl, den Anwohnern 
ist das noch nicht genug. Nach 
deren Aussagen hat sich die Si-
tuation sogar weiter verschlech-
tert. Man fühle sich nach wie 
vor nicht Ernst genommen und 
stehe mit den Problemen allei-
ne da. Keiner wolle etwas da-
von hören. Der Zustand um das 
Mehrfamilienhaus sei katastro-
phal. Die Anwohner möchten 
jedoch eigentlich keine Eska-
lation. Sie beabsichtigen, wei-
tere Gespräche zu führen. Für 
Nichtbetroffene ist das alles 
schwer zu beurteilen, hoffen 
wir, dass eine zufriedenstellen-
de Lösung gefunden wird.
Peter W. Schneidereit

... sucht das Attraktive Bütz-
fleth zum Weihnachtsmarkt 
(1.+ 2. Dez.) für die Ausschmü-
ckung der Festung Grauerort 
Tannenbäume, bis 2,oo mtr. 
hoch. Diese Bäume sollten 

Alle Jahre wieder ...
aussehen wie Tannenbäume 
gemeinhin aussehen, also kei-
ne „kostenlose Entsorgung“. 
Spender melden sich bitte bei 
Hans-Dieter Menck, Tel. 04146 
5664. Danke!

Die Aufführung der „De In-
seloners“, die am Sonntag den  
18.11.2018 um 15:00 Uhr im 
Gasthaus von Stemm statt fin-
den sollte, FÄLLT AUS !

Plattdeutsches 
Theater fällt aus

Rohne 
Decoration
. Vorhänge         . Polsterei
. Textile Bodenbeläge  . Sonnenschutz

Deichstraße 2, 21683 Bützfleth
Tel.: 04146-302
www.rohne-decoration.de
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Heimspiele
in

Drochtersen
Sonntag, 21.10.2018
13:45	 weibl. Jgd. D
wJD : TuS Zeven
15:15	 weibl. Jgd. C
wJC 1 : HSG Seevetal.

Regelmäßig je-
den Mittwoch 
von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr trifft 
sich eine buntge-
mischten Schar 
sechs- bis neun-
jähriger Jungen 
und Mädchen in 
der Bützflether 
Sporthalle am 
S c h w i m m b a d 
zum wöchentli-
chen Handball-
training. In über-
wiegend spie-
lerischer Form 
üben sie die Grundfertigkeiten 
des Handballspiels. Punktspie-
le wie bei den Älteren gibt es 
für den jüngsten Handballnach-
wuchs noch nicht. Trotzdem 
will man sich natürlich wie die 
Großen im Spiel messen. Auf 
Miniturnieren bei Vereinen 
im Stader Raum können die 
Jungen und Mädchen im Spiel 
dann zeigen, was sie gelernt ha-
ben. Unsere Minis sind immer 
voll ei der Sache, der Spaß steht 
aber immer an erster Stelle. Das 
altersgerechte Regelwerk wird 
„pädagogisch“ gehandhabt.
Die HSG BüDro Minis werden 

Handballminis suchen Verstärkung

Trainingszeiten der Bützflether Minis und der mJD

Minis u. mJE	 Trainer: Sina Cordes u. Sabine Bilzhause	 Mi 17:00 - 18:00 Uhr	 Sportzentrum
mJD	 Trainer: Peer Schmidt u. Egmont Bilzhause	 Mi 18:00 – 19:15 Uhr	 Sportzentrum

Zum Schnuppertraining der 
Minis, der männlichen E-
Jugend oder der männlichen 

D-Jugend einfach zu den Trai-
ningszeiten im Sportzentrum 
Bützfleth vorbei kommen. Hal-

an diesem Wochenende erst-
mals in dieser Saison auf Tour 
gehen. Am Sonntag, den 21. 10. 
findet in Harsefeld ab 9:30 Uhr 
in der Sporthalle der Oberschu-
le ein Miniturnier statt. Und ei-
ne Woche später am 28. Okto-
ber werden gleich noch einmal 
die Trikots gepackt und es geht 
nach Jork. Ab 09:00 Uhr treten 
in der Sporthalle des Schulzen-
trums beim dortigen Minispiel-
fest unsere Anfänger- und eine 
Fortgeschrittenenmannschaft 
der HSG BüDro an. 
Vielleicht wäre es eine gute Ge-
legenheit, sich bei einem die-

ser Spielfeste ei-
nen Eindruck von 
der Nachwuchs-
arbeit im Hand-
ballsport zu ver-
schaffen.  Neben 
den eigentlichen 
Handballspielen 
gibt es auch im-
mer ein breites 
spielerisches Mit-
machangebot, das 
kein handballe-
risches Geschick 
oder Können er-
fordern. Nehmen 
Sie für Ihren Sohn 

oder Ihre Tochter Sportschuhe 
mit. Zuschauen ist gut - mit-
machen ist besser. Der Sonn-
tagvormittag wird bestimmt zu 
einem tollen Erlebnis. Natür-
lich trifft man auch nette, hand-
ballbegeisterte Familien und 
für das leibliche Wohl ist auch 
immer gesorgt.
Die männliche E-Jugend um-
fasst Jungen der Jahrgänge 
2008 und 2009, zur männlichen 
D-Jugend gehören die Jahrgän-
ge 2006 und 2007. Beide Mann-
schaften suchen ebenfalls Ver-
stärkung. 
Bericht: Sabine Bilzhause

lenschuhe einpacken und am 
besten gleich einen Freund 
mitbringen.

DOW und Olin 
spenden
Eigentlich ist dies eine Mel-
dung des Integrationssports. 
Wegen Platzmangels auf den 
lokalen Seiten steht er dies-
mal beim Handball. Schecks 
über 2000 Euro von DOW und 
1000 Euro von Olin wurden 
im Rahmen des diesjährigen 
Intregrationssportfests über-
geben. Einen ausführlichen 
Bericht samt Foto finden Sie 
auf einer Extraseite unserer 
Onlineausgabe.

Gut gespielt und dafür wurden alle mit einer Medaille aus-
gezeichnet� Foto: Chr. Funck

Berichtigung siehe Extra-Seite
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Im Heimspiel gegen den Tabel-
lennachbarn aus Verden hatte 
die Mannschaft sich einen Sieg 
vorgenommen. Aber leider hat-
te man mit einigen „Baustellen„ 
zu kämpfen. Die Rückraum-
position war knapp besetzt, 
sodass Trainer Max Bock dort 
kaum Alternativen hatte und 
die Spieler durchspielen muss-
ten. Außerdem hatte das Team 
nicht seinen besten Tag. 
Hier der Spielbericht von Mike 
Engelke: Das Spiel lief schlicht-
weg an uns vorbei. Es war ins-
gesamt eine suboptimale Mann-
schaftsleistung, insbesondere 
in der Abwehrarbeit. Wir star-
teten nicht gut und liefen so 
fortan einem 3-Tore-Rückstand 
hinterher. Ein Halbzeitstand 
von 14:17 endete in einem 26:29 
Sieg für die Gäste.
Ein Aufbäumen war leider nur 
kurzzeitig zu erahnen. Der un-
bedingte Siegeswille fehlte. 
Sehr schade, da sich Moritz 
Beck bei seinem Debüt gut in 
die Mannschaft einfügte.
Als Fazit zum Saisonstart ist 
folglich festzuhalten, dass wir 

Die Mädels haben es geschafft 
dem körperlich deutlich über-
legenen Gegner aus Stade ein 
Unentschieden abzuringen. Wir 
kamen schleppend ins Spiel. 
Eindeutige Chancen wurden 
liegen gelassen und in der Ab-
wehr nicht beherzt genug zuge-
griffen. Wir führten zwar kon-
tinuierlich mit einem Tor, aber 
Stade schaffte es immer wieder 
den Anschlusstreffer zu erzie-
len und somit gingen wir ledig-
lich mit einem Tor Führung in 
die Halbzeit. 
Wir haben uns unsere Schwä-
chen vor Augen geführt und 
waren uns bewusst, dass Stade 
sich nicht kampflos geschlagen 
geben würde. Schließlich war 
es auch das Ziel des Gegners ,  
endlich die ersten Punkte ein-
zufahren. 
Wir kamen gut aus der Halb-
zeitpause und konnten nach 10 
Minuten erstmals eine 4-Tore-
Führung herausspielen und 
hielten diese auch bis zur 41. 
Minute. Als Trainer ist es un-
glaublich schwer, die „grüne 
Karte“ im richtigen Moment zu 
legen. Doch der Stader Trainer 
hatte genau den richtigen Au-
genblick erwischt, denn nach 
der kurzen Unterbrechung ka-

wJC fährt ersten Punkt ein
Leistungskurve der Mannschaft zeigt weiter nach oben

men die Gastgeberinnen zu-
rück und erspielten sich eine 
knappe Führung. Wir spielten 
viel zu nervös und die gewisse 
„Cleverness“ fehlte uns auch. 
Es war ein hartes Stück Arbeit, 
bis Lynn Bonnekessel über 
Tempospiel in der 50. Minute 
den Ausgleichtreffer warf. 
Alles in allem war das Unent-
schieden für beide Mannschaf-
ten völlig gerechtfertigt. Her-
vorheben möchte ich Merle Ha-
genah und Svea Hilk, die beide 
vorne im Angriff saubere Ar-
beit geleistet haben. In der Ab-
wehr hatte Milena Wulf Mitte 
der zweiten Hälfte einen Weg 
gefunden Stades stärkste Wer-
ferin einigermaßen im Zaum zu 
halten. 
Uns steht jetzt noch das letzte 
Vorrundenspiel gegen Seevetal 
bevor, in dem wir unbedingt 
punkten wollen, um mit einem 
guten Gefühl in die Hauptrun-
de der Landesliga zu starten. 
Es spielten: Svea Hilk, Mer-
le Hagenah, Martje Viemann, 
Linnea von Holten, Kiara Lau-
risch, Milena Wulf, Tessa Cas-
sau, Pia Buhbe, Nele Quadt, 
Lynn Bonnekessel und Emilia 
Keitsch im Tor
Bericht: Jasmin Bösch 

„Wir sind ein Team“ - die wJC ist auch dank ihres mannschaft-
lichen Zusammenhalts zum Erfolg gekommen

Das können sie besser

1 	 HSG Stuhr 	 5 	 159:130 	 +29� 10:0
2 	 TV Oyten 	 4 	 92:73 	 +19� 8:0
3 	 TSV Daverden 	 4 	 133:112 	 +21� 6:2
4 	 VfL Fredenbeck 3 	 5 	 151:133 	 +18� 6:4
5 	 HSG Verden-Aller 	 5 	 130:130 	 0� 6:4
6 	 HSG Bü/Dro 	 5 	 134:128 	 +6� 5:5
7 	 SV Beckdorf 2 	 5 	 117:141 	 -24� 5:5
8 	 TV Schiffdorf 	 4 	 133:120 	 +13� 4:4
9 	 HSG Delmenhorst 2 	 5 	 150:147 	 +3� 4:6
10 	TuS Sulingen 	 3 	 75:87 	 -12� 2:4
11 	SVGO Bremen 	 4 	 101:117 	 -16� 2:6
12 	HSG Schwanew./Nk.	 4 	 110:133 	 -23� 2:6
13 	TV Gut Heil Spaden 	 5  	 138:153 	 -15� 2:8
14 	TV Sottrum 	 4 	 113:132 	 -19� 0:8

Landesliga Männer

1. Herren verliert gegen Verden-Aller mit 26:29
wie angekündigt für Überra-
schungen und sehr gute Leis-
tungen in der Lage sind. Ab-
wesenheiten, körperliche Ein-
schränkungen und mentale 
Vorbelastungen können aller-
dings auch zu Partien wie die 
beiden Letzten führen.
Unser Ziel bleibt es also, auch 
in schweren Situationen eine 
starke Einheit zu bleiben und 
nun an unserer Konstanz zu 
arbeiten sowie Spielerausfälle 
besser zu kompensieren.
Bü/Dro-Tore: Beck 2, Giede 2, 
Funck 8/3, N.Moje 3, Kahrs 2, 
Schmidt 2, Y.Moje 7
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„Gütiger Gott, du lest de Früch-
te op dat Feld gedeihen. Dat 
Teeken von diene Leevde, de 
Himmel und Eerd, Tied un 
Ewigkeit empfangen deit. Du 
schenkst uns dat dägliche Broot 
– allns, wat uns Leven riek mo-
ken deit. Geht du dienen Segen 
öber de ganze Welt ut, dat wi in 
de Früchte vun de Erd un dat 
Gelingen vun uns Arbeit dien 
Güte erkennen könt un di as 
Geber vun alle goden Goben 
seh`n daut. Dör Jesus Chris-
tus, unsen Herrn, de mit die un 
deǹ n hilligen Geist levt un Le-
ben schenken deit in Ewigkeit. 
Amen.“ 
Das war das Gebet für den Ern-
tedanktag, den zahlreiche Mit-
glieder der St. Nicolai-Kirchen-
gemeinde zusammen feierten. 
Der Gottesdienst mit prächtig 
und farbenfroh geschmücktem 
Altarraum wurde geleitet von 
Lektor Hans Hinrich Kars-

Plattdütschen Gottesdeenst aǹ n Sünndag, deǹ n 7. Oktober

tens, der sicht- und hörbar sei-
ne Freude an der plattdeutschen 
Verkündigung des Evangeliums 
hatte. Für die Erntekrone und 
das Ausschmücken der Kirche 
war Dirk Neumanns Kirchen-
vorstands-Team zuständig, das 

Evangelium verkündete an die-
sem Tag Kirchenvorstand Egon 
Maske. Der eigentlich im Ru-
hestand befindliche Organist 
Friedhelm Stelzer hatte es sich 
nicht nehmen lassen, an diesem 
Tag die Orgel zu spielen. Orgel-

musik war denn auch hilfreich 
- die plattdeutschen Texte in der 
Gottesdienstordnung konnte 
nicht jeder so flüssig mitsingen, 
aber wohl verstehen:
1. Wi sait des Saat iǹ t plöögte 
Land, dat riepe Korn wi maiht; 
doch steiht in Gott den Herrn 
sein Hand, dat ok wat wassen 
deit.
2. He gifft den Sünnschien un 
den Wind, gifft Regen to sein 
Tied, dat Veeh un Minschenle-
ben könnt un wi keen Hunger 
leden.
3. Wat hett he doch uns all so 
leev, wat deiht he uns togood! 
Wat weern Wi doch, wenn he 
nich geevt daagdäglich uns dat 
Broot.
4. He gifft dat, wenn wi noch 
so arm, an Leevd un Glooben 
sünd, wenn ok de Welt vull 
Stried un Larm un he nix Go-
des find.
Peter W. Schneidereit

Der ausführliche Artikel zu 
diesem Thema im BHB No. 
16 vom 21.04.2018 endete mit 
der Formulierung „Auf den 
Lösungsvorschlag der Stra-
ßenbaubehörden kann man 
gespannt sein“. Der Lösungs-
vorschlag wurde jetzt bei ei-
ner erneuten Besprechung in 
großer Runde (eingeladen hatte 
wieder Peter Hartlef) von Pro-
jektleiter Sebastian Mannl und 
Planer Reinmar Wunderling 
(Niedersächsische Straßenbau-
behörde) vorgetragen – leider 
gar nicht im Sinne der hiesigen 
„Streiter“ für die Alternativ-
Trasse. Das Landesamt plant 
die Autobahn zwischen Sta-
de und Drochtersen auf einer 
Trasse, die parallel zu Bützfleth 
und den Moororten verläuft 
und die dann direkt an den ge-
planten Elbtunnel angebunden 
wird. Die Argumente – siehe 
BHB No. 16 – für eine südliche 

Autobahn A 26 – die Alternativ-Trasse ist wohl passe´

Trassenführung seien zwar ge-
prüft und abgewogen worden. 
Es ergaben sich nach Ansicht 
des Landesamtes jedoch pla-
nerische Hemmnisse, die kaum 
zu überwinden seien. So muss-
te die von Peter Hartlef vorge-
schlagene Trasse aus techni-
schen Gründen etwas verscho-

ben werden was dazu führte, 
dass etwa das im Februar 2017  
neu ausgewiesene Naturschutz-
gebiet „Kehdinger Moor“ in 
den FFH-Teilgebieten Willes 
Heide und Wasserkruger Moor 
von der Trasse durchschnitten 
werde. Man müsse deshalb ei-
ne Verbindung schaffen, was 

wegen der Bodenverhältnisse 
mit einer Untertunnelung nicht 
machbar sei. Also müsse eine 
Brücke über die Autobahn ge-
baut werden, über die die (ver-
muteten) Tiere in den beiden 
FFH-Teilgebieten vom einen 
ins andere gelangen könnten. 
Auch die anderen Argumente 
z.B. hinsichtlich schwieriger 
Entwässerung (Handtuchlagen) 
und der bereits in Bützfleth be-
stehenden erheblichen Beein-
trächtigungen wurden in der 
Abwägung als nicht so relevant 
angesehen. Es werde alles hier 
heute vorgetragene noch einmal 
reflektiert, so Sebastian Mannl, 
aber „Ich will Ihnen keine fal-
schen Hoffnungen machen, wir 
machen was mit der Nordvari-
ante.“ 
Ist das das Ende einer an sich 
schlüssigen „Bürgerplanung“? 
Es wäre schade!
Peter W. Schneidereit

Foto: Hannelore Schneidereit

Foto: Peter Schneidereit
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GESCHRIEBEN

2 X FÜR SIE IN STADE

www.intersport-rolff.de
facebook.com/intersportrolff

Filiale CITY
Hökerstr. 42 • 21682 Stade

04141/44443

Filiale Marktkauf
Drosselstieg 77 •21682 Stade

04141/6902733

BEWEGEND
ANDERS

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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INNOVATIV
AOS IN STADE – Mit neuen Ideen schaffen wir Zukunft.

J. Lindemann GmbH & Co. KG | Klarenstrecker Damm 23 | 21684 Stade
info@lindemann-gruppe.de | www.lindemann-gruppe.de | Tel 04141 526-0

Vielfalt mit System –  
Metallkonstruktionen von  
LINDEMANN
Wir bieten Überdachungen aus einem handgefertigten 
Segeltuch oder mit Glaseinsätzen montiert, ob
schlicht elegant oder klassisch traditionell. Unsere 
Konstruktionen erhalten durch die Kombinationen
von verschiedenen Materialen ihre Einzigartigkeit und 
Leichtigkeit.



Die Integrationssportler des 
TuSV Bützfleth durften sich 
anläßlich ihrer Tennis-Vereins-
meisterschaft über einen ganz 
besonderen Besuch freuen:
Die ortsansässigen Firmen 
Olin/Blue Cube Germany sowie 
die Dow Deutschland Anlagen-
gesellschaft trugen durch ihre 
großzügigen Spenden maßgeb-
lich zum großen Erfolg des 48. 
Integrations-sportfestes bei. Es 
gab außerdem eine großartige 

Spenden zum 48. Integrationssportfest von 
Olin Blue Cube und Dow Stade

Besonderheit, denn Olin stellte 
an diesem Tag vier eigene Aus-
zubildende nebst Ausbilderin 
zur personellen Unterstützung 
zur Verfügung!
Vielen Dank an Ausbilderin Ti-
na Schlegel und Geschäftsfüh-
rer sowie Werksleiter Holger 
Bär für diese tolle Idee!! 
Zur offiziellen Spendenüberga-
be lud Abteilungsleiterin Ulla 
Bunge Vertreter beider Firmen 
auf die schöne Tennisanlage in 

Bützfleth zum Saisonabschluß 
ein. Der 1.Vorsitzende Jan Hor-
wege und Tennisabteilungs-
leiter Peter Pietzsch sowie Ju-
gendwartin Andrea Olschewski 
unterstützten gerne dabei.
Die jugendlichen Tennistrainer 
Lars Olschewski und Nic Bun-
ge führten routiniert die jährli-
che Vereinsmeisterschaft durch 
und zeigten zum Abschluss das 
Zukunftsprojekt Rollstuhlten-

nis mit den Rollifahrern Jane 
Möller und Mario Mani, was 
bei allen einen großen Eindruck 
hinterließ.
Die Integrationssportabteilung 
bedankt sich ganz herzlich bei 
beiden Firmen, die an diesem 
Nachmittag vertreten durch 
Jörg Olschewski für Dow und 
Tina Schlegel sowie Holger Bär 
für Olin/Blue Cube zu Besuch 
waren.
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Integrationssport

Berichtigung des Artikels von Seite 4
Es ist uns bei der Angabe über 
die Spendenhöhe ein Zahlen-
dreher unterlaufen.
Es  muss heißen: 
Schecks über 1000 Euro von 
DOW und 2000 Euro von 
Olin wurden im Rahmen des 
diesjährigen Intregrations-
sportfests übergeben.


